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Amtsblatt zur Laibacher Ieituna, Nr. ls.
Freitag, den 21. Jänner 1881.

(21S-3) Kunämacknnl,. Nr. 9730.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bctanut gemacht, dass die Erheblinnen
zur Anlegung eineS neuen Grundbuches für
«te Latastralgemeinde Schmarza

am 24., 26,. 28. und
31 I i l n n e r 1881

und im Vedlllsssalle an den darauf folgenden
^aycn. jedesmal vormittags 3 Uhr, in der dies»
«eilckllichen Amtstanzlci stattfinden werden, wo.
zu alle Personen, welche an der Ermittlung der
«eschvelhiiltmssc ein rechtliches Interesse haben,
Mcheinrn und alles zur Ausllänmg sowie zur
Wahrung ihrer Rechte wecignete vorbringen
lvnnen.

b, î > ^ ^kzirtSgcricht Steil», am 31.Dezem»

1314^2) ziunämackunll. Nr. 1041.
. lliom l. t. städt,.delcg. Bezirksgerichte Laibach

wird bclannt gcncben, dass zum Behufe der

Anlegung cines neuen Grundbuches für
"e Catastralgcmcinde Nadgorica und

Podgorica
y.^mahhcit des ß 15 des Landesgesetzes vom
" - März 1874. ^lr. 12 v. W. G.. die Local,
"yeoungcn nus den

21 . J ä n n e r l. I .

und. wenn nothwendig, aus die folgenden Tage.
lcoromal um 8 Uhr lwlmittaa.s. in der Amts»
^liziel ,n dei H. N. O. Cominrnda mit dem
lUciluarn an^coidüct werde», dass bei denselben
alle Prisonrn, wrlche ai, der Ermittluna der
^chl.werhc>l!»isse ei» rechtliches Interesse haben,
er chcuien n„d allcg ^.r Auslläruug sowle zur
Unnn,'.''° ' ^ " ' ' ^ ^ee.gnrte vorgingen

i . K.e.slad^.deleg, Vczirlögcricht Laib qch, am
15. Jänner 1881.

(401—1) Oberlekrerftelle. Nr. 1053.
Die Oberlehre, stelle an der zwcillassigcn

Vollsschulc ln Vlltlast mit dem Iahresgehnlte
von 500 fl.. der Funclionszulage vl„l 50 fl. und
9laturalquartier wird erneuert zur dcfiuiliven.
eventuell auch ptvvisoiischen Wiederbesetzung hie>
mit ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Compcteotcngesuche sind
im vorgeschricbctien Picnsleswege längsten«

b is i l l , Jänner 1881
beim gefertigten t. l. Äezirtsschulratbe cinzu-
brinqcn.

K. l. Bczirlsschulrath Gl'ttschee, am I3ten
Jänner 1881.

(254-3) Li«ser»mu».Hlu»sltlreibun2. Nr 72.
Vei der l. f. Bergdirection Ibr ia in

Kram werden
2000 Hektoliter Weizen,
1600 . Korn und
«00 . Kukuruz

gegen Einbringung schriftlicher Offerte unter,
nachfolgenden Bedingungen angetauft:

l.) Das Getreide muss durchaus rein,
trocken und unverdorben sein, und es muss der
Weizen wenigste»« 77, der Roggen 69 und der
Kuluruz 75 Kilogramm je ein Hcttoliter wiegen
Das Getreide muss bemustert, dessei, Provenienz
und Alter sowie allsnll'g garantierte Ueberschwere
angegeben werben,

2) Das Gel» eide wirb von der l, l, Material'
Verwaltung zu Idr ia am «asten in cemeutierlen
Gesäßen abglmessen und übernommen »nd jeneö,
welches den Q»lll,<ä!i>'?lus>irderllngcn nicht voll»
lummen entspricht, zurüclgcwiesrn.

Der Liesrrnitt isl verbunden, für jede zu»
rüclgestustrne Partie andciss, gehörig qualificier»
teil Getreide der gleichnamigen Gnttung um den
runtracimäsligen Preis längstens im nächsten
Monate zu liefen,. Es steht dem Lieferanten
frei, entweder selbst oder durch einen Äcvoll'
»nächtigten bei der Uebernahme zu intervenieren.

I n Ermanglung der Gegenwart des Lie.
feranlcn oder Bevollmächtigten muss jedoch der
Befund der l, l. Matcrialucrwaltung als richtig
und unwidcrsprechlich anerlannt werden, ohne
duss der Lieferant dagegen Einwendungen machen
lönnlc.

3.) Hat der Lieferant das zu liefernde Ge<
treide loco Wetrcidciasten Idria zu stellen, wnbei
es demselben auf seine Gefahr frei steht, sich zu
der Verflachtung des Getreides von Loitsch nach
Idr ia des Wertfiächte,s Herrn Johann Lichcrl
in Lvitsch zu bedienen und sich diesbezüglich mit
dem letzteren in das Einvernehmen zu sehen.

4 ) Tie Bezahlung geschieht nach Ueber»
nähme des Getreides bei der l. l. Äergdircctions'
lasse zu Idr ia gegen llasscnmäüig gestempelte
Quittung, wenn der Erstchrr lein Grwrrbsmann
oder Handelstreibender isl. im letzteren Falle aber
gegcn eine mit einer 5'Hrcuzcl'Ltcmpelmallc
versehene saldierte Rechnung.

5) Die mit einer bO-Nrulreuzer-Stempel«
murle versehenen Offerte haben längstens

b i s 28. J ä n n e r 1 8 8 1 .

um 12 Uhr mittags, bei der t. l . Vergdirection
zu Idr ia einzutreffen. Telegramme werden nicht
berücksichtiget

6.) I n dem Offerte ist zu brmerlen, welche
Gattung und Qualität Getreide der Lieferant
zu liefern willens ijt, nnd der Preis loco Gc^
trcidctasten Idr ia zu stellen. Tollte ein Offert
auf mehrere ilöruergattungeü lauten, so steht
es der Vergdireetiou frei, das Anbot für mehrere
oder auch nur für eine Gattung anzunehmen
oder nicht.

7.) Zur Sicherslcllung sin oie gennue Zu-
Haltung der sämmtlichen Vertra^sverbindlich»
teilen ist dem Offerte ein lOproc Vadium enl»
weder bar oder in annehmbaren Ttaalspapirren
zum TagcScursc, oder die Quittung über dessen
Deponierung dei irgend einer montanistischen

Kasse oder des l. l. Landeszahlamtes in Laib«ch
anzuschließen, widrigrns auf das Offert keine
Rücksicht genommen werden würde.

Sollte Conlrahent die Vertragsverbindlich»
leiten nicht zuhaltcu. so ist dem Acrar das
Recht einacräumt, sich für einen dadurch zu»
gehenden Schaden sowohl an dem Vadium als
an dessen gesammtem Vermögen zu regressiercn.

8.) Denjenigen Oft'crcnten. welche leine Ve»
treideliescrunss erflehen, wird das erlegte Vadium
allsobalo zurückgestellt, der Ersleher aber von der
Annahme seines Offertes verständiget werben,
wodann er die eine Hälfte des Getreides bis
Ende F e b r u a r 1 8 8 1 , die zweite Hälfte
b i s Ende M ä r z 1 8 8 1 zu liesern hat,

9.) Aus Verlangen werden die für die Lie-
serung erforderlichen Grtrcidesnckc, doch nur
insoweit es der hieramtliche Vorrath daran er«
laubt, von der t. l. Äergdirection gegcn jedes»
malige ordnungsmäsligr Rückstellung unenlgelt»
lich, jedoch ohne Vergütung dei Arachtspesen.
zugesendet.

Der Lieferant bleibt für einen allslllligen
Verlust an Säcken mit I ft. per Stuck ersatz-
pflichtig.

10) Wird sich vorbehalten, gegen den
Herrn Lieferanten alle iene Maßregeln zu er»
greifen, durch welche die püultliche Erfüllung
der üontractsbedingnisse erwirll werden lann,
wogegen aber auch demselben der Rechtsweg

' sür alle Ansprüche offen bleibt, die derselbe c>uH
! den üontracts'Vedingungen machen zu lönnen
^ glaubt. Jedoch wird ausdrücklich bedungen,
da>s die aus dem Vertrage etwa entspringenden
Rcchtsstreitlgieitcn, das Aerar möge als Kläger
oder Gcllagtrr eintreten, sowie auch die hierauf
Vrzug habenden Sicherstellungs» und Executions»
schritte bei demjenigen im Sitze des Fiecalamles
befindlichen Gerichte durchzusührcn sind, welche»
der 5'slUs als Geklagter unlcrslcht,

, Hlon der l . l . Vergdirectisn Id r i « ,
am 1 l . Jänner 188l.

A n z e i g e b l a t t .
(413-l) Ni. 341.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Vandesgerichte Laibach

^lrd dckannt gegeben, dass in Ge-
"ltihheit d ŝ dus ciichtllchen CdicteS
d"M 14. Dezember 1880, Z. 8734,

am 2 4 . J ä n n e r 1 8 8 1 ,
^üh llm 9 Uhr, die zweite executive
Allbielunc; der bisher nicht veräußer-
te" F.hrmsse dcs I . B. Justin in La i-

".ch, Zoisstraße, vorgenommen werden
Wiid.

^ ^ l i b a c h , am 13. Jänner 1881 .

Ez-ecutive
Nealitäten-Verstcigerung.

Vom l. t. sla^t.-del^.B^irfSgerlchle
'N vaibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Anstichen dcs Urh Pis-
"°var von S t . Marrm dle excc. Verstei-
Nerunn der dem Antun Oliha von S t .
-"tarein yehoriaen, gerichtlich auf 2076 ft.
^li lr. geschätzten Realität Urb.-Nr. 53
^1 St . Mareln bewilliget und hiezu drei
lmlbietun!;s<Tagsatzungcn. und zwar die
"ste auf den

^ 5. F e b r u a r ,
" t zweite auf den

" " die dvittc auf den " '
<.. 2. A p r i l 1 8 8 1 ,
lNd ^ vormittags von 10 bis 12 Uhr,
<wn Gerichlslanzlei nut dem Anhange
^eordnet worden, dass die Pfandrealililr
Um " ^ ^ ' u"^ zweiten Feilbictung nur
d?" ^ " ^ber dem Schätzungswert, dei
h!>>» '^kn aber auch unter demselben,

^Neaeben werden wird.
^sl>l ^icitationsbedingnisse, wornach«
il^^udere jeder Uicitant vor gemachtem,
t>«y >)7. ein lOproc. Vadium zu Handeil
l»̂ > ^'^lionscommissiun zu erlegn» hat,
^ , ^ s Schätzunnsprolotoll nnd der
^ickl,' ^ r t ruc t lünnen ill der dieß«

suchen Nlgistralur eingesehen werd?".
"°°ch. am 2. September 188".

(298—2) Nr. 8263.

Erinnerung.
Den unbelllnnl wo befindlichen:

1.) Johann Kaman von Naplavo,
2 ) Franz Pugel von Pri l ipl hiemil wird

erinnert,
kä 1.) dass da« gegebn lhn erfiossenr

Contumaz.Urthcil von» 30. O l lu .
ber 1880, Z 7648, pcw. 40 ft.
sammt Anhang;

kä 2.) dass der Zahlnngt'besehl vom
14. Dezember 1880. Z. 9166.
wornach derselbe 14 Gnloe» 6 lr.
sammt Anhang dem Franz Dejat zu
zahlen hat,

dem aufgestellten Kurator kä l>.ct,um Herrn
Franz <irhoun!z, l. l . Notar in Ncifniz,
zugeferliget wurde.

K. t. Bezirksgericht Reifniz. am 3len
Jänner 1881.

(306—3) Nr. 36.

Erinnerung.
Von dem f. l. Bezirksgerichte Stein

wird den unbetanxten Erben u„d Rechts-
nachsulgern der Tabularglllubigrr Georg
Kern von Potol, Lorrn^, Georg ,mo
Maria Deöman und Michael Icnlo,
alle von Lachowitsch, hicmit erinnert:

Es sei denselben in der Excculionb-
fache der l. l. FInanzprocuralur in Laibach
(in Vertretung des hohen t. l. Aerars)
gegen Michael Pavli uon ^achowilsch pcto.
58 fi. 84 lr. zur Wahrung ihrer Rechte
bei den auf den

4. F e b r u a r ,
4. M ä r z und
6. U p r l l 1 8 8 I ,

vormittags 9 Uhr, angeordneten executive,,
Feilbletungrn der Realitäten Efttact'Num.
mcr 3 1 , Urb.-Nr. 506 26 Grundbuch
Herrschaft Michelstetlen ,mt> Urb..Num.
mer 12/6. ton,. I I I . pag. 2057 aci Grund»
buch Eommcnda S t . Peter, Herr Doctor
I . Pirnat, Advocat i>l Stein, zum Cura-
tor ad üctum bestellt und ihm der Real>
feilbielunßsbcscheid vom 7. Dezember 1880,
Z. 8960, zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 4ten
IKnner 1881.

(184—1) Nr. 1l.753.

Relicitation.
Vom l. t. Bez!rlsgtlichte loitsch wird

hlemit bclannnt gemacht:
Es sei über Ansuchen drs Herrn

Ialob Sajovic von Hruiica wegen Nicht-
zuhaltung der Licilalionsbedingnisse die
Relicilalioll der vom Andreas Marinlo
von Kirchdorf erstandenen, dem Johann
Mo l l jun. von Oberdorf gehörig ge>
wesenen, gerichtlich auf 975 fi. bewerteten
Realität «ud Rectf.-Nr. 4 u»d 25/2 üä
roltsch bewilliget und zu deren Bornahme
die Tagsatzung auf den

10. F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, hicrgerichts mit dem
angrorduet worden, dass dieselbr nölhigen-
faUS auch unter dem Schätzungswerte an
den Meistbietenden hintangegeben werden
wird.

K. l. Bezirksgericht Loltsch, am 2lsten
November 188lX

( 6 9 - 2 ) Nr. 6668.

Erinnerung
an Pcler, Miza und Mina I u g o o l z ,
resp. deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Bon dem t. l. Bezirksgerichte Lack
wird dem Peter, der Mi ;a und Mina
Iu^oviz, resp. deren unbekannten Rechts»
nachfolgen,, hlemit erinnert:

6s habe wider sie bei diesem Gerichte
Johann Iugoviz von Safmz Nr. 50 die
Klage pct,o. Illiquidilälsanerlennung ihrer
auf der Realität des Ialob Iuqoviz
Urb.'Nr. 2401 aci Herrschaft îacl sicher,
gestellten Forderung pr. 84 ft. eingebracht,
worüber eine Tagjatzung auf den

15. F e b r u a r 1 8 6 1 .
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Oellaglen
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
oilllcichl a»s den l. l. Erblanden abwc<
send sind, so Hal man ,n ihrer Verlre»
tnng und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Johann Kaiiö. Nolarlalscu,"
cipienlen <n Lack, als Lurator »ä »ctum
bcslllll.

K. k. Vezillsgericht Lack. am I2ten
Dezember 1880.

(311—3) Nr. 279.

Erinnerung.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird den unbekannten Erden und Rechts-
nachfolgern des TabularglLltbigers Jo-
hann Persc von Lalbach hicmil erinnert:

Eö sei denselben in der Efcculi^nb»
sache der Maria Degiser (durch Herrn
Dr. Pirnal in Stein) gegen ^ucla Korenl
in Koseslol pl:w. 200 ft. zur Wahrunz
ihrer Rechte bei den bezüglich der Neali»
läl Ulb.-Nr. 23. jetzt Einlage Nr. 17 « l
Scheulenthurn, auf den

26. J ä n n e r ,
b. M ä r z und
9. A p r i l 1 8 8 1

angeordneten Feilbietungen Herr Doctor
Schmidinger, l. f. Notar <n Stein, zum
Curator n,ä aclum bestellt und d<mselbe«
der Realfeilbirlungsbescheid vom 27sten
November 1880, Z, 76^1 , zugestellt
worden.

K. t. Bezirksgericht Glein. am 13ten
Jänner 1881.

(5297—3) Nr. 4682.

Relicitation.
Bom l. l . Bezlrlbgrrichle Wippach

wird bekannt gemacht:
Eü sei über Ansuchen deS Philipp

Teri l l j von Griotsch? (durch Herrn Dr.
Dcu) die executive Rrlicitalion der von
Herrn Johann Siöcn von Reifenber« er-
standenen, gerichtlich auf 200 ft. geschätz«
ten Realität «.ci Herrschaft Wlpvach tom.I l ,
paß. 260 bewilliget und hiezu oie einzige
Tagsahung auf den

9. F e b r u a r 1 8 8 1

vormittags mit dem Anhange angeordnet,
dajs dic Pfandrcalilät hiebei auch unter
dem Schätzwerte hintangegeben werde, die
LicilationSbedinanisse, wornach von dem
Anbulc ein 10p?oc. Vadium zu Handen
der ricitationScomnnssion zu erlegen ist,
sowie daS Schntzungspiotokoll und der
Grundbu^S»xlrast fönnen in der hier»
gerichllichrn Rrgistralur eingesehen werben

K. l. Bezirksgericht Wippach. °m 4len
Dezember 1880.
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(194-2) Nr. 10,220.

Bekanntmachung.
Bom t. l. Bezirksgerichte Feistriz wird

im Nachhange zum Edicte vom 14. No»
ocmber 1880. Z. 8412, bekannt gemacht:

Es sei dem unbekannt wo befindlichen
Erecuten Jakob Toms><! von Korilenze
Nr. 7 sowie den Tabulargläubigern
Oeora, Marianna und Theresia Tamsii
von Koriten^e und Josef Veniqer, resp.
deren Hiergerichts unbelannten R ĉhlsnach»
folgern, und zwar dem Efecuten Herr
Franz Beniger von Dornes Nr. 28 und
den Tabulargläubigern Herr Lorenz
Ierouschrl von Feistriz behufs Wahrung
ihrer Rechte bei der efec. Veräußerung
der Nealiläc Urb.'Nr. 470 aä Herrschaft
«delsbera als Curator «.ä ^ctum bestellt
und denselben der bezügliche Bescheid be-,
händiget worden. z

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 27sten
Dezember 1680.
(312—2) Nr. 9716.

Bekanntmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Stein wird

kundgemacht:
Es sei dem unbekannt wo befindlichen

Josef Oregorii von Laibach in der Exe»
cutionssache des t. l . Steueramtes Stein
gsgen Matlhäus Klanöar von Wolfsbach
Herr Dr. Karl Schmidinger in Stein
zum Curator »ä kctuin bestellt und dem«
selben der diesgerichtliche Realfeilbietungs»
bescheid vom 14. Dezember 1880, Zahl
9251, zugestellt worden.

K, l. Bezirksgericht Stein, am 31sten
December 1880.
"(280—2) Nr. 11,973.

Erecutive
Realitatenversteigerung.
Vom t. t. Gelirlsgericyte Ourkfeld

wird besannt gemackt:
E« sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Gurkleld die exec. Versteigerung
der der Agnes Tursi i von Ravno ge«
hürigen. gerichtlich auf 25 fl. geschätzten
»ttalitätetl Bcra.Nr. 94 und 430 acl
Oberradelst^in bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagjatzungen, und zwar die
erste auf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

12. M ä r z
und die dritte auf den

20. A p r i l 1881 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Psandrealitä'ten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintangegeben werden.

Die Licitalioilsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge»
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscomissionzu erlegen
hat, sowie die Schätzungsprotokolle uud
die Brundbuchiextracte können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am
11. November 1880
(49—2) Nr. 12,046.

Executive
RcalitätenversteiMung.

Vom k. l, Bezirksgerichte Loilsch wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena
Hodnit von Unterloitsch die efec. Versteige»
rung der dem Michael Ierina von Unter»
loilsch gehörigen, gerichtlich auf 6800 fl.
geschätzten Realitäten »ub Rectf.-Nr. 145,
174, Urb.'Nr. 47. 57 »ä Loitsch bcwilli«
get und hiezu drei Feilbietunas'Tagsahun«
g«n, und zwar die erste auf den

10. F e b r u a r ,
die zweite auf den

10. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 3 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Oerichtülanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealltäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schähunaswcn. bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangegebm werden.

Die Llcitalionsbeoinanisse. wornach
nbbesonoere jeder Licitant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie die schätzungsprolololle und die
Orundbuchsefttacle können in der dies»
gerichtlichen Reaistratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 12teu
December 1889.
(292—2) Nr. 8737.

Reassllinierung
dritter er.ec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz-
procuraiur die mit dem Bescheide vom
23. Dezember 1879. Z. 10, »23. bewilligle
und mit dem Bescheide vom 21. Jänner
1880, Z. 679, sistierte dritte erec. Feil.
bittung der Realität des Anton Könitsch
in Nussdorf Urb.. Nr. 36 aä Nussdorf
M o . 93 f l . 58l / , kr. reasfumiert und die
Tagsatzung mit dem vorigen Anhange
auf den

10. Feb rua r 133 1 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
22. Oktober 1880.

( 8 6 - 2 ) Nr. 11,033.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Thomas
Levar von Seedorf die erec. Verstelgeruna.
der der Agatha Martinöiö von Seedorf
gehörigen, gerichtlich auf 769 fl. geschütz.
ten Realität »ub Rectf.»Nr. 654 ad Haas»
berg bewilligt und hiezu drei Feilbielunqs»
Tagsahullgen, und zwar die erste auf d»n

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

7. A p r i l 1 8 3 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
«n dtser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitlltionscomnlssion zu erlegen hat. sowie
das Schätzunasprotokoll und der Grund,
buchsextract lünnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 9ten
Dezember 1880.

(37—2) Nr. 12.561

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loltsch wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Barbara
Urh von Adelibera. die exec. Versteigerung
der dem Kaspar Urh von Zirtniz, nun
in Niederdorf gehörigen, gerichtlich auf
828 fl. geschätzten Realität 8ud Nectf.»
Nr. 1 a aä Sitlicher Ealastralgilt be-
willigt und hiezu drei FeilvietmlgS.Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die dritte auf den

7. A p r i l 188 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtetanzlel mit dem Anhanae
angeordnet worden, dass die Pfand»
realilät bei der ersten und zweiten Feil»
bielung nur um oder über dem Schätzung«,
wert, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintana/geben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so«
wie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchsertract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 13len
^Dezember 1830,

(193—3^ Nr. 10.080.

Bekanntmachung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Feistriz wird

im Nachhange zum hiergerichtlichen Edicte
vom 3. Dezember 1880. Z. 9218, be-
lannt gemacht:

Es sei den unbekannt wo befindlichen
Tabulargläublgern Mar t in , Georg und
Johanna Valeniii von Meretsche, resp.
deren gleichfalls unbelannten Eiben, zur
Wahrung ihrer Rechte bei der exec. Ver-
äußerung der Realität Urb.«Nr. 15 llä
Herrschaft Prem Herr Franz Veniger
nun Doruegg zum Curator kä aotuni
bestellt und demselben dcr Föilbielungs»
bescheid behändiget worden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 22sten
Dezember 1580.

(98—3) Nr. 5053.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirlsgerichle'Sittich wird
belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen de« Johann
Zupanöik von Tuschle die exec. Verstei-
gerung der dem Gregor Hoievar von
Gabrouschij gehörigen, gerichtlich auf
1636 fl. geschätzten Realität der Herr.
schaft Weilelburg Rectf.'Nr. 363. lol, 415.
Band I I I . bewilliget und hiezu drei Fell-
lilettmgs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

7. A p r i l 1 8 8 l ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dem Nmtelocale in Sittich mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfandrca-
litlll bei der ersten und zweite» Frilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedii«unisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor qemachlem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlebn hat, sowie
das Schäyunysprotololl und der Grund'
buchsextract können in der oiesgerichtlichen
Registratur einaesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am 23sten
Dezember 1880.

(222—3) Nr. 6966.

Executive
Nealitäten'-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird belannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des k. k. Steuer»
amtes in Nassenfuß die exec. Versteigerung
der dem Ignaz Zaoerl von Kamenslo
gehörigen, gerichtlich auf 568 fl, geschätz»
ten Realität »ä Herrschaft «roisenbach
äud Top.-Nr. 15 und der Einlage Nr. 20^
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

36. J ä n n e r ,
die zwelte auf den

26. F e b r u a r
und die dritte auf den

26. Mä rz 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalilät
kei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten ober auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licilationsbcdingnissf, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunasprolololl und der
Hrundbuchserlract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
11. Dezember 1880.

(5469—3) Nr. 3160.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Ralschach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer,
amteö Ralschach (in Vertretung des ho»
hen t. k. Aerars) die exec. Versteigerung
5er dem Herrn Hofes Humer von Cilli

gchvrige'l. gerichtlich auf 6585 fl. ge-
schätzten, »a. Grundbuche des Marllcs
Ralschach «ub Reclf.- und Urb.'Nr. 93
und im Grundbuche der Herrschast Ra-
lschach »ud Urb.-Nr. 93. Rrclf.-Nr. 9 vor-
lommenden Realitäten bewilliget und hie»
zu drei Fcilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 8 J ä n n e r ,
die zwelte auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

1. A p r i l 1 9 3 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dein Anhange
angeordnet worden, dnss die Pfanoreull-
täten bei der ersten und zweiten sseilbie'
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
oemselbeu hintangegeben wnden.

Die Llcitationsbedlnymsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotolollc uud die
Orundbuchsertracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
24. Oktober 1880.

(176—3) Nr. 24.706.'

Uebertragnng ezecutiver
Nealitäten-Versteigerulig.

Vom l. l. stüdt..deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt yemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz-
procuratur in Laibach (nom. des hoh«'»
l. l. Nerars) die erec. Versteinerung der
dem Martin Kumse in Wröst Hs.-Nr. 13
gehangen, gerichtlich auf 70^9 ft. 40 kr.
geschätzten Realitäten Einl,-Nr. 272 und
869 kl! Sonneag überlraacn und hiezu
die Feilbletungs'Tagsatzung auf den

26. J ä n n e r 1 3 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Oerichtslanzlel mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrcalilälen bei
dieser Fellbielung auch unler deM
Schätzungswert hlutangsgeben werden.

Die Licltatlonsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gcmachlem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitallonscommission zu erlegen hat, sowit
die Schätzungsprototolle und die Grund-
buchsextracte lünnen in der diesgerichllicht"
Registratur eingesehen werden.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Lal'
bach, am 12. November 1880.

( l68 3) Nr. 21.736^

Executive Feilbietungen.
Vom t. l. städl..deleg. Vejirlsgerichle

in Laibach wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Ant?"

Kralii von Kremenca die ereculioe Ftil<
bietung der dem Michael Stcmvoo v""
Bcunndorf zustehenden, mit gerichtliche'"
Pfandrechte belegten, ßtschühlen Besitz« u"°
Genusslechte, „nd zwar:

1.) Auf die Realität Einl.'Nr. 2v
kä Steuergemeinde Igalack, bestehend au^
dem Acker kri iavnic» Parc.-Nr. 703 P"
712 Quadr..Klft.. mit 3^/, Mrlg. «"-
saat und geschätzt auf 111 fl;

2.) auf die auf Namen des Ioha""
Slembov vergewührleRealilül Ulv.'Nr.bb
aä S0N»ega, bestehend au« dem A^c
?0(l8t^s Parc.-Nr. 1339 mit 10^
Q>adr..Klft., mit 5 Mrlg. Ansaat U""
geschätzt auf 150 f l . ;

3.) auf den in keinem Giundbu^
vorlonimenden Morastanlheil 8t.ara boc^

>n»parts Parc.'Nr. 66l/129 im Ausm^
vl)„ 1 Joch 2 ,0 Q>,adr..Klft. und S^
Ichäht auf 100 fl.. — bewilliget und h'""
drei FtilbiewnaS.Taa.slltzmlgen auf de"

29. I ü ' i n e r .
2 6. F e b r u a r und
30. M ä r z 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr»
angeordnet worden, dass die Vlsi> ""?
Genussrcchte rücksichtlich jeder der t»l"
Realitäten besonders ausgerufen und ein'""
versteigert und bei der e»sten und zweite'
Tagsatzung nur um oder über dere
Schätzwert, bei der dritten TagsaV"""
aber auch unter demselben an den M ' '
biel'Nden gegen sofortigen Barerlag "
Mristaeboltshintana.ea.eben werden würd"'

K. k. siüdt.delrg. Bezirlsgerichl " '
>bach, am 10. Olloblr löii0.
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(190-3) Nr. 10,348.

Belamltlnachullg.
Vom t. l . Brzirtogerichle Fristriz wird

lm Nachhange zu<n hiergerichtlichcn Edicte
°om ^0. November 1880, Z 8790, be.
lannt gemacht:

2s sei den unbekannt wo befindlichen
^abulirglüubigcrn Andreas Bartlman,
^ o r g und Marianna Knafelc von Gra-
senbrunn. resp. deren gleichfalls unbetann-
ttn Rechtsnachfolgern, zur Wahrung ihrer
Uuchte bei der exec. Veräußerung der
««alllüt 8ud Uvb.'Nr. 409'/ , ad Herr-
'haft Adelbberg Hnr Franz Beniger
^ ' Dornegg zum Curator aä actum
^stellt und demselben der bezügliche Feil.
"letuugsbescheid bchändiget worden.
^ K. l. Bezirksgericht Feistriz. am 31sten
Member 1880.
U 0 4 - 3 ) Nr. 5174.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Radinanns-
^ r f wird belaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz-
procuralur in Laibach die exec. Versteige.
l"ng der dem Anton Mandelc von Mla la
^hörigen, gerichtlich nus 8681 fi. geschätz-
len Realität äud Einl..')ir. 18 uä 2ata-
Itralgemeinoe Trednawas bewilliget und
liiezu drei Feilbietungs-Taasatzungen, und
zwar die erste auf den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

2. M ä r z
u»d die dritte auf den

2. A p r i l 18 8 1.
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in drr Gcrichtslanzlei mit den, Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandvealilät
bcl der ersten und zweiten Feilblelung nur
u,u oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben weiden wird.

Die Licitalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
^icilationscomlnission zn erlegen hat, sowie
das Schghunttöprolololl und der Grund»
bttchz^lract können in der diesgerichtlichen
"ltgislratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf,
^ 2 5 . Dezember 1880.

(W2- -3) Nr. 5034.

Executive
Realitätcnversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte'Nadmanns-
^ r f wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
Nllttes hier (i>om. des h. l. l. Äerars)
^ t erec. Versteigerung der dem Gregor
^v l l i i von Sawlz Hs..Nr. 14 gehüri.
»en. gerichtlich auf 6328 fl. geschätzten.
'N dem Grundbuche der Herrschaft Vcldes
»W Urb..Nr. 932 vorkommenden Reali.
i»t bewilligt und hiezu drei Feilblc,

lungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den
., 1. F e b r u a r ,
ole zwette auf den

I . M ä r z
Und die dritte auf den

l . A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltät bei der
trsteü und zweiten Feilbieluug nur um
oder über den, Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unlrr demselben hint»
"'»gegeben werden wird.

Die Licitationsbebingnissc, wornach
wsbcsondcrc jeder Acllanl vor gemachtem
^"bole ein 10p,oc. Vadium zn Handen
7,tr Licitationcconnuission zu erlegen hat,
^ ! e das Tchütznugsprototoll und der
^undbuchöertract lünn^n i» der dies»
"kllchtlichs,, Nrljistralnr eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf,
^ ^ D e z c i n b e r 1880.
(^^.^—3) Nr, 7175.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

,̂, ^om f. f. Bezirksgerichte Nasfenfuß
^ bslll„„l gemacht:

«lm ^ ' " ^ ^ Ansuche» des l. l Steuer.
^ l̂ussensuß die t^cc. Persttlgcrung

der dem Johann Kosal von Zagrad ge»
hörigen, gerichtlich auf 675 fi. geschätztri»
Rcalitäl «ud Urb» i r . 99 aä Gut Twur
bewilliget und hiezu drei Fcilblelungs-
Tagsatzuugen, und zwar die erste auf den

I. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und die dritte auf den

! 1. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von '.0 bis 12 Uhr,
in der Amtölanzlei mit dem Anhange
angeordnet wordm. dass die Pfandrealiläl
dei der ersten und zweiten sseilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licilationsbcdingnisse. wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Haiiom
der Licitalionscommission zu erlcgcn hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
OrllUdbuchSlrtract können in dcr dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nasscnfuß, a,n
19. Dezeulbrr 1880.

( 1 0 0 - 3 ) Nr. 5032.

Executive
Nealltäteilversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte in Sittich
wird belauul geinacht:

Eö sei über Ansuchen des Mathias
Hrovat von Hoölvje die executive Ver«
steigerung der dem Johann Vregar von
Snojile Nr. 4 gehörigen, gerichtlich auf
2040 ft. geschätzten Realität Rectf.-Nr. 25.
torn. 1. lld Hcrl schafl Wcixclburg loi. 27.
Einl.'Nr. 3 der Catastralgemeinde Verhe^
bewilligt un^ hiczu drei Frilbielungs'Tag»
sahungrn, und zwar die erste auf den '

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

7. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten uud zweiten Feillnelung nur
um oder über dem Schätzungswert, bcl
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licilationöbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gcmachlcm
Anbote cill lOproc. Vadium zu Handen
der ^icilallonscmnmisfiou zu erlegen ha',
sowie das Schätzunuoprolololl und der
Grunobuchsrftract können in dcr dics^
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich, au» 27slcn
Dezember 1880.

^99-3) Nr. 4985.

Executive
Nealitaten-Nersteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Anton
^ampii von iianische die executive Ver-
steigerung der der Maria Hrast von S i l -
tich gehörigen, gerichtlich auf 180(1 ft. ge»
schatzllu Realitäten Urb.-Nr. 34/k, Suppl..
Vand V, iol 20tt »ä Sittich Erbpacht
uud Urb.'Ns. 119'/,, Sllppl.'Band V.
lo l . 194 kä Sittich Hausautt bewiuigt
und hlezu dni Feilblctlings.Tagsatzungen.
und zwar die erste auf den

3. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. M ä r z
und die dritte auf den

7. A p r i l I 8 8 1 ,
jedesmal vormiltags von 11 bis 12 Uhr,
in dem UmlälocHle in Sittich mit den,
Anhange angeordnet worden, da>> die Pfand-
rcalitäten bei ocr ersten u.id M i ten Fcill>i>
lung uur um oder über om, Schätzung^»
wert, bei der dritten aber auch unter dem>
felden hintanlzegebcn wrrden.

Die ^n<lal!onevcdi„g!,issr, wornach
inöblsonderl jcdcr ^icila>U vor gemachtem
Anbote ein wproc. Vadinm zu Handen
der Licilalionscommission zu erlegen hat.
sowie die Schätznugsprotololle und die
Orundbuchseztracle lö»„en in der dies»
gerlchllichsn Neil'strlltur eingrsrden werden.

K. l. Bezirlc'gericht Sittich, am N)><»
Dcz^mber 1tttt0.

(l92-2) Nr. 10.349.

Belanntinachllng.
Vom t l . Bezirksgerichte Fcistriz wiro

im Nachhange zum hiergerichllichen Edicte
vom 3. Dezember 1880, Z. 9219, bc<
kannt gemacht:

Es sei den unbelanut wo befindlichen
Tabularglaubigern Anton Znidarsiö von
ftcislri^. resp. deren gleichfalls unbelann»
lcn Erben, zur Wahrung ihrer Rechte bei
dcr exec. Veräußerung der Realität 5ud
Urb «Nr. 7<i kä Gut Mühlhofen Hrrr
^orc:iz Ierouschel von Feistriz als Cura'
<or l̂ d n,c:tum aufgestellt und demselben
dcr Feildietungsbescheid zugestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Feistrlz. am 3lslen
Dezember 1880.

(5348—2) Nr. 5Ü80.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l l . Bezirksgerichte iiandstraß
wird bekannt gemacht:

E« sei übrr Ansnchen des l. l . Steurr»
amles Landstraß die exec. Versteigerung
der drin Anlon Zalolar von Dobe gehürl»
gen, gerichtlich auf I l 9 5 st. geschählln
Realität «ub Urb.-Nr. 260 Hä Herrschaft
Landstraß dewilliqt und hiezu drei F?il»
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

9. F e b r u a r ,
die zweite auf den

9. M ä r z
und die drille auf deu

U. A p r i l 1 8 8 1 .
jedesmal vormiltags von 9 bis 12 Uhr,
in der dicsgsrickllickcn Amlslanzlei mit
dem Anhange angeordnet nwrften, dass die
Pfalwrcalitä't bei der erstm und zweilen
Feilbietung nur um oder über dem Schä»
tzungöwcrt, bei der dritten aber auch unt^r
demselben hintangegeben werden wird.

Die ^icitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
dcr ^icilationscommissiion zn erlegen hat.
sowie das SchätzunqbprololoU und der
Grunobuchsertracl können in der dies.
gerichtlichen Reaistratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
16. November 1880.
(5425—2) Nr. 8960.

Executive
Nealltätenversteigerllng.

Vom t. l. Belirlsg, richte Stein n >rd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen drr l. l. Finanz-
Procuratur für 5train (in Vertretung des
hohrn l. k. AcrarS/ die excc, Versteigerung
dcr dem Michael Pauli aus Lachowitsch
gehörigen, gerichtlich auf 3470 fi, grschätz-
ten, Ulb..Nr. 506 uä Michclstctlen und
Urb 'Nr . 12/b llä Commenda St . Peter
vorkommenden Realitäten bewilliget und
hiezu drei Fcilbielungs'Tagsahungcn. und
zwar die erste auf den

4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

4. M ä r z
und die dritte auf den

6 A p r i l 1 8 8 1 .
jebrSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,

' in der Gcrichlslanzlei mit dem Anhange
! angeordnet worden, dass die Pfandreali-
tälcn bei dcr ersten und zweiteil Feilvirlung
uur um oder über dem Schätzungsw'vl,
bei der dritten aber auch unter dcmsellxn
hintangcgeben werden.

Die tticitlltionsbcdlngnisse, wornach
lnsbrsondere jeder Uicitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
^icltalionscommissioll zu nlcgeu hat, so-
wie d>? Schä'tzungsprotololle und oil
Grundduchsertracle tönneu in der dieb
gerichtliche» Registratur eingesehen wcrl»m.

K t. Bezirksgericht St . in , am 7tcn
Dezember 1880.

(5421—2) Nr. 9251.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgericht Stein wird
bekannt gemacht:

E? s.l übcr Ansuchen d>s l. l. Sleu-s'
amtre, i „ Stein lin Vertre'ung des hnh»n
t. t. Acrars) die erecultve Vcrst'iglrunu
der dem Maihias Klaniar aus Wols«,

bach gehüngen, gerichtlich auf 600 ft. ge-
schätzten Realität 26 Grundbuch Hut
Wolfsbüchel Urb.Nr. l 6 . Reclf.'Nr. 6
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs'Tag<
satzungen, und zwar die elfte auf den

4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

4. M ü r z
und die dritte auf den

6. A p r i l 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrrolllüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um uder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angeaeben werden wird.

Die tticilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchseitracl können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 14len
Dezember 1880.

(284—2) Nr. 13.247.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Ourkselo
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Wresih (durch Herrn Dr. Koceli) die exec.
Versteigerung der dem Mart in und der
Anna Leoikar von Golet gehörigen, ge-
richtlich auf 1500 f l . geschätzten Reali.
tät Berg.Nr. 4 kll Pfarrtiiche U. L, F.

,Si!'bcnschmcizen bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

12. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 9 9 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bi» 12 Uh?,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitatwnsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Aadium zu Han«
den dcr Licitationsconmüssion zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Glunobuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K l. Bezirksgericht Gurkseld. am
6. Dezember 1880.

(282—2) Nr. 12,740.

Executive
Nealitalenverfteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfcld

wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansnchen des Michael

Korzeml von Rowische die executive Ver«
steigerung der der Anna Vidmar von
Ardro gehörigen, geiichtlich auf 900 ft.
geschätzten Realitäten Bc rg .Nr . 87 und
89 üd Hellschaft Ruckenstein bewilliget
llnd hiezu drei Fcllbietungs-Tagsahun«
gcil, und zwar die erste auf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

12. M ä r z
und die dritte auf den

9. A p r i l I S 8 I ,
jedesmal vormittags rwn 10 bis 12 Uhr.
hiergerichts mit dem Anhange angeord«
net worden, dass die Pfanorealitäten bei
der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
ocr dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden.

Die Licitaiionsbeoingmsse. wornach
insbesondere ein jldcr Licitant vor g?«
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zn
Handen der Uicitatwnscommisjion zu er.
legen hat, sowie die Schätzungsprotokolle
und die Grundbuch^'Oracle können in der
diesgerichtlichrn Registratur eingesehen
werden.

K. k, Bezntzqericht Gurlfeld. am
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Eingesendet.
Einigo Jahre sind mit verschiedenen Be-

rathungen ur.d mit Sammeln von guten und
»chlochten Constructions der Schlachthöfo J
iu anderen Städten verflossen, um ein gewiss i
für die hiesige Gemeinde rentables Object!
herzustellen, und sogar ao woit vorgeschritten,'
dass es am 12. d. M. zur Offortabgabe dor be- i
troffenden Werkmeister-Arbeiten kam, die'
liemlich günstig für dio Gemeinde ausgefallen:

ist. (415)
Jetzt nun ist die Hauptsache dos ßomeinde-

rathes, die Arboiten dorartig abzugeben, weil
er sich das Recht vorbehalten hat, darüber
nach Gutachton zu vorfügon.

Erstens habon die einen Horron den Wunsch,
indem sie nicht mit oigenoiu, sondern mit
dem Gomeindovormögen zu schaffen haben, aus
dem Grunde das billigste, auf Gosammt-
arboiton lautend, anzunehmen.

Zweitens, uachdom es auf ein paar Tausend
Guidon Mohrausgabo boi diosom Gelde. das
leicht boschafft wurdo, auch loicht der ge-
aammten Bürgerschaft Rechnung gegebon
werden würdo, das Kloingowerbe zu unter-
stützen, aus wolchom Grunde es auch haupt-
sächlich derartig ausgeschrieben war, und
das wäre obon bei d<M' Gelegenheit am Platzo.

Hochgeehrte Herren Gemeinderäthe!
Wählet einig, wählet zur Unterstützung

der Kleinen, und Ihr orntot verlässlieh die
Zufriedenheit Laibachs Majorität!

Mehrere unparteiische und
steuerzahlende Bürger.

(85) 8 ;%viS

für Zahnleidende,
womit ich bekannt macho, dass ich alle Zahn-
oporationen und Nervtödtungon rnitodar ohn«
localo Narcose, Plombicrungon mit allen be-
währten Füllmittoln vornehme, künstliche
Ziihne und Gebisse iu Gold, Kautschuk und
Collulo'id anfertigo und einsetzo.

L. Ehrwerth,
Za.3a.33.a,xzt,

Herrengasae Nr. 1, I. Stock

3 Gasthaus zur Pfeife, i
2 XAaa.gferg'a.ss©. (245* \i £
^ Alle Sam stay frische '-

: Brat-, Leber-, Blut- und j
: Krainer Würste. p

(395—1) Nr. 9Nsl.

Bckannlmachung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Reifniz w>rd

anmit bekannt gemacht:
Es wurde zufolge Beschlusses des

k. f. Kreisgerich^es Nudlilsswert ddt^.
7. Dezember I860, Zahl 1405, wegen
Schwachsinnes über Anttn Malefic vl?!'
Niederqeieuth Nr. 4 dir Cnratel verhängt
und zum Cmawr demselben Johann
Turk von Niedergerenth bestellt.

K. k. Bezirksgericht Neifniz, am 10tcn
Jänner 186 l .

Dr. Hirscli
heilt geheime Krankheiten jcdcr Art (auch vcr»
altcte), msdlsundcro Harnröhrensiüsse, Pollu»
tioueu, Mllnnesschwäche, Geschwüre, Syphilis
und Hllntlllltzschläge, Flxss bci Frauen, ohne
Nerussstönina des Patieütc» nach ganz ueucr
Methode in nur wenigen Tagen gründlich

ldisc^et) Ordination: (3216) Uli

Wien, Maiiahilfcrstraße Nr. 31.
tilglich von 0 bis 6 Uhr. Tonn« und Feiertage

van 3 bis 4 Uhr. Honorar mäkig.

I Ein schnell und sicher luirlendeH Mittel >
»sseqcn Asthma, uon ärmlicher Seite erprobt»
»und als zuverlässig cmpsohlcn. vmcndct»
I qegcn Francu-Einieiidunli u«n 2 fl, 50 lr, >
D odcr -!> Mart franco ^47M lö 10 »

>?lpo!hckcl in Glcichrnberss, I t c i c : m m l . »

Versandt per Kasao oder por Nachnah ine
Eine schön gelegene, vollkommen arrondiert,
und im besten Culturzustand» befindliche

Realität
nächst Radmannsdorf und Veldes in

Oberkrain,
ander Save gelogen, bestehend aus zwei Wohn-
häusern (eines sHir goeignet für Sommer-
wohnungen), Wiesen, Aeckcrn uud Waldun-
gon mit schönen Fichten und Eichen, 40 Jaliro
nicht ausgohaucn, zusammen IQ Joch; senior
dio ganze Vorrichtung für Lederol und Loim-
»icderoi, Stampfe mit Walke u. s w., am
Wasser angebracht, sohr gucignet für Fabri-
kanten. Au dem Hause iliosat auch ein grosser
Bach vorbei.

Dio3 alles ist aus froior flaud zu vor-
kaufcii odor zu vorpachton. Zu verkaufen sind
auch Küho und Pferde, Wagon, sämmtliche
Hau.s- und Feldgeräthschafton.

Nähoros durch diu Administration dinses
Blattes. (228) 3—3

Eisenmöbel-Fabrik
von (108) 104-5

Reichard & Comp.
in Wien, ZU., Marxergasse 17,

liofurt nur solide Möbel für Ausstat-
tungen. .Salons, Hotels, Restaurateure
und Gärton. Nouor illustrierter Prois-

courant gratia und franco.
Das Internationale Patent- und toch-

nisone Bureau der Firma Eeichard und
Comp. in Wien, III., Marxergase 17, bo-
s<>rgt Patente fur dus Inland u. gesammt©
Ausland, fertiget auf Verlangen dio form-
gorochton Beschreibungen und Zoiolmun-
gen für dio Patentworbor an, übersetzt in
ulle Sprachen und übernimmt OTontucll dio
Verwertung der von ihr besorgten Patente
in allen Ländern. Prospucto des Patent-
und technischen Bureau3 von Eeichard
und Comp. in Wien gratis uud franco.

^v»O l « r ^z»i!»»l«««^>»«Z«,
»omit ich die Elire hc>bc, den P. T. Zahnleidendcn bekannt zn qebcn. doss ich hier eini?,
Zeit die zahnä^nichc ^raxi» nusiiben werde. Zah!!op!>,atl0!>e>'. mit u»d ohne Narfoso. Pl0?n»
bierungen m i t Krystallgold und anderen daucrdasten ssiilNnitlrl,, uornclunc, künstliche
Piecen und ganze G<d,ss2 unch der ucnesten amerikanischen Methode anscrtisse u»d br>
sonder» auf meine E e l l u l o i d ' ^ e l Z i s s e «ufmertsam »nache,

Zr. Airschfelö,
Zahüarzt aus Wien.

ordiniert täglich von 3 bis 12 Uhr vormittag« unb von 2 bis 4 Uhr nachmittaqs ,,» Hotel
«lephant, I i m m e r N r . 4« und 47. ^5)1«

8 llzZtllz^-llLbesiizlilne unll ilMiplelilling. 3
^ F Dis orß«don3t 6<if«rtigt« de^Int ;i<,!l Inomit dom ? '1', ?>ld1ieu!u clio Iws. ^
^ H licli lts H,N2«î s 2u maeksn, äü,8g »io äio ^ltrenommiortan üllÄtliau3laottlit.iltuu ^

X „ 2 n r 1^111(16", >
X ?»ekt^oig? üdornommmou d»t unä «»lbo g a m e t ^ «lsu 22. H. I I . . »hsnH« i „ Uo- ^
^ ^ trieb »etüsn ^ i r d . . ^

vurcli ^U3»enllnll 6s» ^stlt vorlüssliel^n Xkisorliioro» ilii« «lnr I'rauoloi ^
II äor llnrlc>n üebrüäor 3o3lor unä eclltor IInter!<rainor ^Vaino, «o^vi« dur^Il Ver- M
^ 3 lldroictmnss e6»clnn»o!ivoll8t lubsroitßtor 8l)oi8«n dui zolir iniigZi^on ?roi«<»il ui,d ^
^ vromptozter üedionunss, ^ i rä «3 ikr Lo»trobou 3eiu, <1is k. '1'. 6üyt,z in ^oaoi- ^
) ^ Uu2l«liun3 lukriodsu 2U »teilen, uuä dittst um ruodt ^aulloickou ^ u ^ n i ^ I l D
> / iiocliaoiitunssgvollZt ^

Bxxxxxxxxxxxo XXXXXXXXXXXX5

Nur das Gute findet schnellen
Eingang!

Es sind nicht riel mehr wie 3 Jahr« verstrichen, seitdem ich von Newyork
nach London kam, um meinen neuen Artikel in Grossbritannien einzuführen. Nach
meiner Ankunft begann ich mein Geschärt in einer ruhigon, nicht Aufsohen erregenden
Weise und hatte zuerst nur ein Souterrain und ein kleines Comptoir. Von hier aus
versandte ich nach allen Theilon Englands, Irlands und Schottlands kloino Mustor-
pakoto meines Artikels, um Gelegenheit zu goben, Versuche damit anätollon zu künnou
Mein Extract wurdo vom Publicum mit grossem Beifall aufgenommen, und ruögo
als Boweis dienen, dass ich in den oraton zwölf Monaten Bostellungon auf200,(X)0 Flaschen
meiner Specialität oinpfieng. Viele von diosen Bestellungen kuinon mir von jonon
Loutön zu, welche den Artikel zuerst brauchton, und nachdem sie sich von dorn
Worto überzeugt hatten, ompfahlon sio denselben anderen. Wenn dios nicht dor
Fall gowoaon wäre, so würde ich nicht imstande goweson sein, mein Geschäft weitor
zu führen.

Dio Unkosten, um meinen Artikel in jeder Stadt einzuführen, waren grössor,
als der Gewinn an dern Verkauften ; jedoch da ich von dem grossen Worto und
Verdionsto meines Artikels üborzougt war, so verliess ich mich nuf das Piiblictim,
den Artikel gegenseitig zu empfohlen, um so alsdann meino Auslagen wieder zurück
zu bokommon. ich hatto mich in moinoin Vertrauen nicht getäuscht, wie Obigen
deutlich beweist. Erinuthiget durch den moinem Extracto gezollten Beifall, vorun-
zuschroiton, vorlegto ich moin Geschäft in bequemere Localitiiten, und liier, win
vorher auch, halfen mir dio Vorzüge meines Artikels woitor. Imzwoiton Jahro oinpfiong
ich Bostollungon ans boiuaho 600,000 Flaschen. Moino Briefmappe wurdo joden Tag
schworor von den hundorton, ich kann sagon tausendon Anorkennungs-Atte.ston und
Dankschroiben über meinen „Shäkor-Extract" (Seigols heilsamer Syrup). Diosos
ein hebendes und heilendes Mittel gegen Loborloidon, Unverdaulichkeit und Magcn-
boschwordo — war dor Artikel, welchen ich in Grossbritannien einführte und welcher
dort mit so grossem Vortrauen und allgoiuoiuom Anklang aufgnnominon wurdo Durch
oingohondsto Studien uud Feststellungen habe ich mich überzeugt, dn.au die meisten •
Leiden, von welchen die Menschen unserer Zeit heimgesucht sind, durch unregolmässige I
Action dea Magens odor dor Lober horvorgorufon wordon. Da ich boi dor Bohiind- I
lung dioaer Leiden oin Mittel gefunden habo, von dosson grossem Worte ich mich I
durch eigene Erfahrungen in Amerika überzeugt..;, so beschloss ich, nach Kuropa I
zu gehen, um dort zu versuchen, meinen „Shaker-Extract" obenfalls einzuführen. I
Ich muss aber hier bosondors bomorkon, dasa ich nicht ala „Abenteurer" nach I
Europa kam, denn ich war Eigenthümer eines grossen Geschäftos in Amerika und •
hatto mohr als hiareicliendo Mittel für meino Bedürfnisse. Moiu Gösch äst dohnt» •
•sich im dritten Jahr« noch mohr aus, und dur Verkauf in England allein belief HH:!I tt
auf 900 000 Flaschtm. was mit dem vorkauften Quantum dos orsten und zweiton
Juhrns oino Totalsumme von 1.700,000 Flaschen orgibt — in dor kurzen Z«it von
droi Jahren, und dazu von einem vorher gaz unbekannten Mittel. Ohn« noino Vor-
züge wäre daa unmöglich gewesen. In Grossbritannien ist dor rShä-ker-Extract"
von Anfang an gegenseitig sehr empfohlen worden als oin Mittel gogon Vordauungs-
boschwordon, Loborloidon und Magenübel, und glaube ich dahor. dass die Bereit-
willigkeit, mit welcher der „Shäkor-Extract' aul'gonommon, und dor onormo Bedarf
besto Beweise sind, dass dor „Shäkor-Extract • oin auHgozeichnotoH Mittel ge;,ron
gonannteLoidon 1st. PJrmuthiget durch dio vor/üglieliston Attesto, wolch« ich ompfangeti
habo, begann, ich moin Geschäft nach vorschiodouon Ländorn auszudohnon, woiiilxjr
ich Näherea weiter hinton mittheile. (ßüT) 8—2

Unvordaulichkeiton — gegen wolclio dor „Shäkor-Extr&ct" das bosto Hfilmittol
ist — bofallon una ganz unvorhoffterwoino, wie ein Dieb in der Nacht.

Dio Patiariton empfinden Sclimerzon in dor Brust und Soito, zuweilen im
Rücken; aio fühlou sich dumpf und schläfrig, dor Mund hat oinon üblen Geschmack,
Ijosondors de» Morgens, oino Art dicken Scbleimoa sotzt sich an don Zähnen fost und
macht den Athom andor<?n widorwärtig. Der Appotit ist schwacii und der Magon
hat das Gofühl einer schworen Last, und auf den Bodon dossclbon zuweilen ein
Verlangen, welches keino Nahrung stillen wird. Dio Augon sind eingesunken; dio
Händo und Füsso werdon kalt und fühlen sich klebrig an, os ist dies in dor That
oino Art kalten Schwoisses. Dor Patient fühlt »ich beständig müdo und der Schlaf
gewährt ihm keine Erholung; nach oini^or Zeit wird or nervös, orrogbar und fin»tor I
und sein Gemüth füllt sich mit trübon Vorahnungen Der Kopf ompfindot Schwiudol •
— oino Art von Wirbel, wenn man sich plötzlich erhobt; die Godärmo worden hart •
uud die Haut zuweilen trockon und hoiss. Das Blut ist jotzt dick und staguiorend; •
das Weisso des Augos iärbt sich gelb. Es stellt sich häufiges Ausspeion dor Nahrung I
pin, zuwoilou verbunden mit cinoin sauren Goschmack im Alundo, bei anderen 'lügogi'ii H
mit süsslichom Goschmacko. Dioso Symptome sind häuü^ von Herzklopfen begleitet, M
HO das dor Patient glaubt, er habo oin Horzloidon. Das (josicht wird schwach, vor B
den Augen befindet siel) oin Nobol, os stellt sich grosso Niedergeschlagenheit und B
Schwächo oin. Nach oiner Woilo wird man von einem Husten geplagt, wolcher zuerst U
trocken, dann «bor nach wenigen Monaten von einom grünlich gofärbtoii Auswurf H
begleitet ist. Alle dieso Symptome sind nicht nothwondigor Woiso zu derselben Zoit B
vorhanden, sondern abwechselnd eines nach dem anderen, uud in dor Rc^el viole H
deraolbon zu gleicher Zoit. '"" 1

Eigenthümer A. J. White, Frankfurt a. M. j
IÜ Laibach: J. v. Trnköczy, Apotheker.
Depots in Wien: In der alton k. k. Foldapotheke, I., am Stesansplatz, des

Fr. X. Plobai), Apothoke; „zum gold. Hirschon", I., Kohl markt, des W. Twordy;
„Kngol-Apolhcko", I., um Hof. (les C. Haubner; Apothoke „zum rothen Krobsen" ,
I . ,am hi>heu iMarkt, des A. Egger; „Schwan-Apothoko", I., um Schottcnrinjr,
des B. Bibus; Apotheke rzuin iieil Loojiold", I., Plankengasse (i, des Ph. Üjonntoin;
„Mohrcn-Apothoko", L, Tuchluuben 27, des J. Weiss; Apothoko „zur hoil. Brigitta",
I I . , Biii^ittuplaU, dos Dr. Khrmann; ^Biiren-Apothoko", II . , TaborHtr;isso, doa
M. Sobol; Dr. Alex. Kosonborg, III . , Riidetzkyplatz; Apothoke am ItoniiM'eg, I I I . ,
des Ant. Mayer; Apothoke „zur hoil. Dreifaltigkoit", IV., Wiedencr liaupt-
strusscj<i, dos Dr. J. Lamatsch; Apotheke „zum Kreutz". VIL. Marlahilfer-
strasse 72, dos M.Zavaros; Apotheke „zur Bannherzigkeit", VII., Kaiserstrasso »0,
den Jul. Hcrbabny ; Apothoko „zutn goldonon Elophanton", VIL, Stlst^assc, dos
Ludwig Lipp; „St. Anna-A]>othoko", IX., WllliriiigerNtrasse, des C. Firbas. —
In den Provinzen die Apotheker: Agratn: Apothoko dos M. L. Finkh; „Salvator-
Apotlieke" dos S. Mitlbach. Austerlitz: A. Przikryl. Baden: G. Scliwarz. Heiz,
Gulizien: Apothoko dos Josof Gross. Itrlinn: F. Edcr. Bozeii: H. Sprottor. llrllx:
Ford. Flock, Droguist. IJrody: Liszka. Budapest: Apotheke dos Josof v". Türök.
Künigsgasso J2. I).-Föhlvar: Josef v. Pap. (Jtnundeii: A. Itaymann Ifflau:
V. Inderka. Innsbruck: Fr. Winklor. Kauc/uga, Galizion: K. Hoger Karlstadt:
Apotheke des G. Findeis. Klagensurt: P. Birnbachor. Krakau : Josof Trauczvnski
Krems: S. E. Kleewroin. Kuttonberg: Pr. »Slavik. Lembery: Peter Mikoiasch,
K.Krzyzanowski. Linz: A. Hofsstettors Erbon. A.Ruppert. Meran: A Pan Mllovka,
Galizien: A. Quirini. Miskolcz: Dr. M. Horcz. Neutra: Cornoll Tombor. Neusatz: I
Apothoko des C. B. Grossinger. Keutitsclieln: Jul. Neusser. Oedenburg- A Rorkert. I
PancHoya: W. H. Grafs. Pilsen: E. Kaiser. Pi-üg: Apothoko dos Josef Fürst I
am Pohč. Prerau: Apotheke rzum goldonon Adler4 dos Ignatz Psota Press- I
bürg: Apotheko „zur heil. Dreifaltigkeit" des Friedlich Honrici, Apotheke ẑti I
St Martin'des Rud. v. Söltz. PrcsHiiltz: A. Griossl. Kciclienberg: Josef v. Ehrlich- I
Saaz: V. Kraus, Droguist Saugerbcnr: Josof Ziegler. Salzburg: Dr. v. Sedlitzky. I

I k k. Hofapothoke. Schemnitz: Fr. S^ankay. Sternberg, Mähron: A. Ferkl 8ze- I
I gedln: Karl v.Barcsaz Troppau: A. Placliky. Temcsvar: C. M. Jühers Apothoke I
I Stadt, Hunyadigasso, Stofan F. Tarczay, Apothoko „St, Mariahilf". Uuir.-HradiHCli: I
I Josof Stancl. Vinkovcc: L. v. Alomann. Warasdin; Apotheke dos A Hochsiwg«"' I
I Wels: K. Richter. Wiener-Neustadt: Apotheke dos Fr. Koltscharsch. I

Hruck »nd Verlog v«n Ig. ». «leinm»yr H Ked. «««berg.


